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KOSMOS-NaturfUhrer, a lle  Franckh-Verlag-GmbH ft Co, S tuttgart 1992:

Gerstmeier/Zepf: Schmetterlinge Tag-  u. Nach tfa lte r  
96 S., 101 Farbfotos und 3 Farbillustrationen 

Alchele/Schwegler :  Alpenblumen, B lutenpflanzen Im Gebirge 
96 S., 103 Farbfotos, 39 Farbillustrationen 

Alchele/Schwegler :  Wiesenblumen auf Wiesen, Weiden und Rasen 
96 S., 95 Farbfotos, 57 Farbillustrationen 

Bruno P. Kremer: Bäume - Laub- und Nadelhölzer  
96 S., 106 Farbfotos, 67 Farbillustrationen

Die NaturfUhrer, die alle im gleichen Format 9,4 x 17,3 cm erschienen sind 
also bestens fUr die Tasche des Naturfreundes gee ignet sind w ertvo l le  Be­
g le i te r  auf jeder Exkursion. Sie lassen den Wanderer schnell und übersichtlich 
die wichtigsten Vertre ter  der Jeweiligen Familien finden und bestimmen.
Die Klappen der BUcher bieten dem Benutzer w ichtige Zusatzinformtlonen,z.B. 
BestimmungsschlUssel, Bilderklärungen von Fachausdrllcken, erklärende Gra­
fiken, ergänzende Farbillustrationen und - fo to s  und praktische Tips.
A l le  Ausgaben sind auch im Preis g leich nämlich ca. 9.80 DM.

Udo Luy

Sieg fr ied  Löser: Exotische Insekten 
V r l g  E u g e n  U l m e r  175 S. ,  92 F a r b f o t o s ,  36  Z e i c h n u n g e n .  P r e i s  c a .  7 8 . -  D M

Mit dem Ferntourismus der le tzten  Jahre kamen hauptsächlich Insektenarten 
nach Europa, von denen bisher nur Präparate in den Museen zu bestaunen 
waren. DarUber hinaus war die B iolog ie dieser Arten nur sehr wenig bekannt. 
Inzwischen haben sich die Terrarlaner mit zunehmendem Interesse der H a l­
tung und Zucht von Gliederfüßern angenommen. M it diesem Werk l iegt nun 
eine Anleitung und Zusammenschau des neu angesammelten Wissens vor. Es 
befaßt sich mit rund 70 Arten exotischer Insekten, Tausendfüßern und Spin­
nentieren, die derzeit in der Terrarlst ik  eine w ichtige  Rolle  spielen. Vor allem 
aber möchte dieses Buch den Anstoß geben, den Insekten die dringend no t­
wendige Aufmerksamkeit zu schenken, ist doch diese größte Tiergruppe der 
Erde durch die g lobale  Zerstörung trop ischer Lebensräume zunehmend vom 
Aussterben bedroht.
Das Buch beschreibt Stellung im Tierreich, Körperbau, Wachstum, Lebenszy­
klus, G ifte  und Krankheiten der besprochenen Insekten (GeradflUgler, Wan­
zen, Käfer, HautflUgler und Schmetter l inge),  Tausendfüßer und Spinnentiere 
(Skorpione und Webspinnen), sowie die gesetz l iche  Bestimmung zur Einfuhr 
und Haltung.

Verlag Eugen Ulmer
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JIrl Zahrndnlk: Küfer M it te l -  und Nordwesteuropas 
4 9 8  S. ,  7 82  A b b i l d u n g e n ,  d a v o n  622  f a r b i g .  P r e i s  D M  6 4 . -  V r l g .  P a u l  P a r e y

Die Käfer, artenreichste Ordnung des Tierreichs, sind in M it te l -  und Nord­
westeuropa mit rund 0000 bekannten Spezies vertreten. Mehr als 900 dieser 
Arten umfaßt nach einer f llr den Beobachter ln fre ier Natur sinnvollen Aus­
wahl der vorliegende FeldfUhrer. Er besticht durch 622 naturgetreue, auch 
fe inste  Körperdetails w iedergebende Farbabbildungen, 160 ergänzende Strich­
zeichnungen und beisp ielartige, auch wissenschaftlichen Ansprüchen genü­
gende Beschreibung.
Der A llgemeine Teil fUhrt ein ln die M orphologie  und Entwicklung, Lebens­
weise und wirtschaft l iche Bedeutung, ln Namengebung und Systematik der 
Coleopteren. Er l is te t  geschlitzte  Gattungen und Arten auf und gibt ntltzllche 
Hinweise zum Sammeln und Präparieren wie fUr die Anlage einer Sammlung.
Im Systematischen Teil wird Jede Käferfam ilie  knapp beschrieben. Berück­
sichtigt werden dabei Extremgrößen der Arten, vorwiegende Färbung, m or­
phologische Kennzeichen, B io log ie  und Ökologie ,  Systematik, Hauptbestim­
mungsmerkmale sowie Zahl der Arten: w e ltwe it ,  in M itte leuropa und ln Groß­
britannien.
Au f den Vorsatzb lä ttern  machen Schemazeichnungen mit der Morphologie  des 
Insektenkörpers vertraut, fUhren Farbabbildungen Je einer typischen Art pro 
Uberfamilie  zu den Vertre te rn  der entsprechenden Familien und Unterfamilien 
auf die 64 meisterhaft gesta lte ten , am Schluß des Buches zusammengefaßten 
Farbtafeln. Die Ta fe l  legenden geben neben den wissenschaftlichen auch, s o ­
weit vorhanden, die deutschen Artnamen an, bringen Größenangaben und en t­
halten Seltenverweise auf den Tex tte i l .
Die Artbeschreibungen unterrichten übersichtlich und zuverlässig Uber Aus­
sehen, Variabilität und ähnliche Spezies, Uber Biologie, Erscheinungszelt, 
Vorkommen und Verbreitung. Literaturverzeichnis, Register und ein Glossar 
entomolog lscher FachausdrUcke vervollständigen den handlichen KäferfUhrer 
für Naturfreunde und Biologen, SchUler, Lehrer und Studierende.

Verlag Paul Parey

H. Haeupler, P. Schönfe lder:  Atlas der Farn- und Blutenpflanzen 
der Bundesrepublik Deutschland 

7 68  S. ,  96  F a r b f o t o s ,  2 4 9 0  f a r b i g e  K a r t e n ,  30  F o l i e n k a r t e n .  P r e i s  D M  6 8 . -  

V e r l a g  E u g e n  U l m e r ,  S t u t t g a r t  1989

Das Ziel dieses groß angelegten Werkes Ist es, das Vorkommen von rund 2500 
Arten von Farn- und Blutenpflanzen der Bundesrepublik Deutschland in Form 
von Punktrasterkarten zu dokumentieren. Der Karteninhalt beruht ln erster  
Linie auf der Geländearbeit von weit Uber 1000 ehrenamtlichen Mitarbeitern, 
die regional durch e twa 30 Fachbotaniker und durch die beiden Herausgeber 
betreut wurden, unter maßgeblicher f inanzieller Unterstützung durch die 
Deutsche Forschungsgemeinschaft. Die Federführung des Projektes lag bei 
Prof. Dr.H.Ellenberg, Göttingen. Es ist e ingebettet  ln ein fUr ganz M ltt leuro- 
pa konzipiertes Vorhaben und umfaßt ln der Bundesrepublik mehrere regionale 
Te i lpro jekte  mit größerer Genauigkeit.
Der Atlas ist fUr alle, die beruflich oder aus Passion mit der heimischen 
P flanzenwelt zu tun haben, eine unentbehrliche Grundlage: Man sieht schnell 
und eindeutig, ob eine bestimmte Pflanzenart ln einem Landschaftsgebiet v o r ­
kommt oder nicht, m ög licherweise dort frUher vorhanden war, man erkennt 
die regionalen Verbreitungsgrenzen sowie das Ausmaß ihres RUckgangs.

Verlag  Eugen Ulmer
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Roger Phillips: KOSM O S-A tlas  Bäume
2 24  S. ,  1625 F a r b f o t o s ,  4 8 6  S W - I l l u s t r a t l o n e n ,  5.  A u f l a g e ,

F r a n c k h - V e r l a g s  G m b H  & C o ,  S t u t t g a r t  1992.  P r e i s  c a .  9 8 . -  D M

Das mit 1625 naturgetreuen Farbfotos von Blättern, Blüten, Frllchten und Rin­
den ausgestattete  Buch erlaubt eine rasche und sichere Bestimmung von Uber 
500 Wald - und Parkbäumen.
A u f 486 I l lustrationen kann man das Erscheinungsbild der einzelnen Baumar­
ten erkennen.
Der knappe aber präzise und allgemein verständliche T ex t  verm itte lt  alle fUr 
die Bestimmung wichtigen Details.
Ein alles in allem sehr gelungenes Buch, das in seiner Ausführlichkeit jedem 
Naturfreund, aber auch Spezialisten w e lte rh l l f t .

Udo Luy

Michael Chinery: Pareys Buch der Insekten 
3 2 8  S . ,  2 3 9 0  f a r b i g e  A b b i l d u n g e n ,  135 e i n f a r b i g e  Z e i c h n u n g e n ,  P r e l a  D M  3 9 . 8 0  

V e r l a g  P a u l  P a r e y ,  H a m b u r g  u.  B e r l i n  1987

In "Pareys Buch der Insekten" werden mehr als 2000 Insektenarten farbig 
abgebildet, die im Bereich von Finnland bis zur Adria und Nordspanien beson­
ders häufig oder au ffä l l ig  sind. Außerdem werden 70 Arten der TausendfUBer, 
HundertfUßer, Zecken, Milben und Spinnen dargeste l lt ,  mit denen Insekten 
Immer wieder verwechselt werden.
Mehr als 2300 Abbildungen, die meisten in Farbe zeigen die T iere mit Ihren 
charakteristischen Merkmalen, die Ruhestellungen, ln denen man sie Im Freien 
t r i f f t ,  Schmetterlingsraupen, Larven und Nymphen der Übrigen Gruppen sowie 
Gallen, Minen und FraObllder.
Michael Chinery, bereits durch die "Insekten M itte leuropas" bekannt, hebt in 
knappen, fUr die deutsche Ausgabe wiederum von D ieter und Irmgard Jung be­
arbeiteten Texten wichtige Erkennungsmerkmale, u.a. Nahrung, Lebensräume, 
Verbreitung ln Europa, jahreszeitliches Au ftre ten  und besondere Verhaltens­
weisen hervor.
Der BlldschlUssel fUhrt zu den einzelnen Insektenordnungen oder zu Te i lab ­
schnitten großer Ordnungen. Die farbigen Abbildungen werden durch klare 
Darstellungen von Details ergänzt, die zur Trennung ähnlicher Arten notwen­
dig sind.
Besonders hingewiesen wird auf Verwechslungsmöglichkeiten bei der A r tbe­
stimmung. Neben einem Register  der deutschen und der wissenschaftlichen 
Namen ist ein Register  der Futterpflanzen, Nahrungssto ffe  und W irte  hervor­
zuheben.

Verlag Paul Parey
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